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Änderungen in der Technischen Abteilung der SAB 
 
 
Nach fast 40 Arbeitsjahren bei der Schweizerischen Arbeitsgemeinschaft für die 
Berggebiete (SAB), wovon 23 Jahre als stellvertretender Direktor, tritt Heinz Aebersold 
seinen wohlverdienten Ruhestand an. Pius Fölmli, aktuell Berater für ländliches Bauen, 
wird die Leitung der Technischen Abteilung der SAB übernehmen. Zur Unterstützung 
von Pius Fölmli im Bereich der Bauberatung wurde mit Janine Eigenmann eine neue 
Mitarbeiterin eingestellt. Mit ihrer Verstärkung wird die Technische Abteilung der SAB 
die Optimierung ihrer Dienstleistungen fortsetzen. 
 
 
Am 29. März 2019 hatte Heinz Aebersold seinen letzten Arbeitstag. Am 1. November 1979 
wurde er als Agraringenieur von der SAB angestellt. Während seinen Arbeitsjahren hat er für 
die Bergregionen wertvolle Dienste geleistet, wobei sein Schwerpunkt bei der Entwicklung der 
Berglandwirtschaft lag. Dank diesem Engagement wurde er 1984 zum Leiter der Technischen 
Abteilung der SAB (TA-SAB) ernannt. Für die SAB hatte er zahlreiche Mandate inne. Speziell 
zu erwähnen sind seine Verdienste als Experte bei der Schweizer Berghilfe und als 
Vorstandsmitglied des Schweizerischen Alpwirtschaftlichen Verbandes.  
 
Neue Aufgabenteilung bei der TA-SAB 
Pius Fölmli übernimmt nach der Pensionierung von Heinz Aebersold die Leitung der TA-SAB 
in Brugg. Er führt seine Tätigkeiten als Berater für ländliches Bauen weiter, wird dabei jedoch 
von Jeanine Eigenmann unterstützt. Die neue Mitarbeiterin der SAB ist Agronomin. Neben den 
Beratungstätigkeiten wird sie die Genossenschaften für ländliches Bauen betreuen, deren 
Dachorganisation die SAB ist.   
 
Diese Anpassungen erlauben es der TA-SAB, die Genossenschaften weiterhin mit ihren 
professionellen Dienstleistungen zu unterstützen und die Beratungsdienstleistungen im 
Bereich des ländlichen Bauens stetig zu optimieren.  
 
 
 
 
 



 
 
 
 

Die SAB: Eine Organisation mit vielfältigen Aufgaben im Dienste der Berggebiete und 
ländlichen Regionen 
 
Die SAB setzt sich dafür ein, dass die Berggebiete und ländlichen Regionen ein attraktiver 
Wirtschafts- und Lebensraum sind. Die SAB interveniert hauptsächlich auf nationaler Ebene, 
um den Bewohnern dieser Regionen die gleichen Chancen zu gewährleisten wie dem Rest 
des Landes. 
 
Die Technische Abteilung der SAB (TA-SAB) erbringt konkrete Dienstleistungen zu Gunsten 
von Akteuren der Berggebiete und ländlichen Räume, wie z.B. die Beratung für Bauten im 
ländlichen Raum, für Installationen zur Energiegewinnung, für die Erarbeitung von Projekten 
oder in administrativen Fragen. Die TA-SAB ist auch verantwortlich für die Umsetzung der 
Dienstleistungen von « Bergversetzer », die mit der Koordination von Freiwilligen-Einsätzen 
für Projekte im Berggebiet betraut ist. Nicht zuletzt bildet die TA-SAB die Dachorganisation der 
27 Genossenschaften für ländliches Bauen (GLB). 
 

 
 
 
Weitere Informationen:  
http://www.sab.ch/ta-sabbergversetzer.html  
http://www.bergversetzer.ch/home.html  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: Thomas Egger, Direktor der SAB und Nationalrat, Tel. 079 429 12 55 
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